
 
Doktorsee Rinteln 

 

 

Beschreibung und Lage: 
Der Doktorsee befindet sich im Landkreis Schaumburg, südwestlich der Stadt Rinteln. Geprägt wird die Landschaft durch die 
Weser und das angrenzende Weserbergland. Der See liegt direkt am südlichen (linken) Ufer der Weser an der Landesgrenze 
zwischen Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen. 
 
Anfang der 60er Jahre entstanden durch Ausbaggerungen von Kies und Sand zwei Seen, die durch eine schmale Landzunge 
voneinander getrennt sind. Am Ufer des ca. 40 ha großen Sees 1 ist im Laufe der Jahre ein ausgedehntes Freizeit- und Erho-
lungsgebiet mit Campingplatz, Badestrand und entsprechender Infrastruktur entstanden. 
 

 

Nutzung: 
Rund um den See 1 stehen Campingparzellen und Ca-
ravanstellplätze für Campingwohnwagen oder Plätze für 
Dauercamper zur Verfügung. Als zusätzliche Unter-
künfte werden Ferienhäuser, Ferienwohnungen, Lod-
ges, Chalets, Appartements und Schlaffässer angebo-
ten. 
 
Der See 1 kann zum Baden, Angeln, Surfen, Rudern, 
Paddeln, Tretboot fahren und Segeln genutzt werden. 
Ferner stehen 6 Kinderspielplätze, eine Minigolf-Anlage, 
Tischtennisanlagen sowie eine Doppelkegelbahn zur 
Verfügung. Für Wander- und Fahrradfreunde bieten ent-
sprechende Wege viele Möglichkeiten. 
 
Auf dem Gelände des Doktorsees befinden sich zwei 
Restaurants sowie ein Geschäft für Waren des täglichen 
Bedarfs und Campingartikel. Weitere Versorgungs- und 
Einkaufsmöglichkeiten bietet die angrenzende Stadt 
Rinteln. 

 
Der angrenzende See 2 hat einen direkten Zugang zur Weser. Der Motoryachtclub Rinteln betreibt hier einen eigenen Yachthafen. 
Der See 2 steht nur den Motorsportfreunden und Anglern zur Verfügung. 
Rings um den Camping- und Freizeitpark Doktorsee befinden sich Acker- und Wiesenflächen. Das Nordufer des Sees geht in ein 
Landschaftsschutzgebiet über. 
 

Infoprofil: 
Der Badesee ist an seiner tiefsten Stelle im Hauptbecken 3,70 m tief, die mittlere Tiefe beträgt 2,52 m. Sein Uferbereich wurde 
weitestgehend naturnah belassen. Es handelt es sich um ein naturtrübes Gewässer. Die mittlere Sichttiefe liegt bei ungefähr 1,20 
m zeitweise auch darunter. 
Es sind keine Einleitungen oder Nutzungen bekannt, die eine hygienische Beeinträchtigung der Badegewässerqualität befürchten 
lassen, daher wird das hygienische Verschmutzungspotenzial als gering bewertet. 
Das Nährstoffeintragspotenzial wird als mittel bewertet, welches mit Freisetzungen aus dem Seesediment zusammen hängt. 
 
Cyanobakterien (Blaualgen) treten regelmäßig zum Ende der Badesaison im Spätsommer auf. Das Potenzial der Massenver-
mehrung wird als erhöht bis hoch angesehen. Ein Vorkommen an Makroalgen ist nicht gegeben. Phytoplankton wurde in den 
zurückliegenden Jahren festgestellt. Daher wird aktuell von einem mittleren bis hohen Potenzial für eine Massenvermehrung 
ausgegangen. 
 

Luftbild Doktorsee 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Weser
http://de.wikipedia.org/wiki/Niedersachsen
http://de.wikipedia.org/wiki/Nordrhein-Westfalen


    

 
 

Überwachung durch das Gesundheitsamt des Landkreises Schaumburg: 
Diese Badestelle wird vom Gesundheitsamt während der Badesaison vom 15. Mai bis zum 15. September monatlich überwacht. 
Die bakteriologische Wasserqualität des Doktorsees war in den letzten Jahren nicht zu beanstanden. Untersuchungsergebnisse 
können unter www.schaumburg.de oder im Badegewässeratlas des Niedersächsischen Landesgesundheitsamtes unter www.ba-
degewaesser.niedersachsen.de eingesehen werden. 
 

Einstufung nach EU-Richtlinie:  

 
Zeitweises Auftreten von Cyanobakterien (Blaualgen) 
möglich! 
 
 
 
 
 

 
Empfehlung: 
Das Baden sollte aus Vorsorgegründen vermieden werden, wenn an der Badestelle eine intensive Grünfärbung des Wassers, 
verbunden mit einer Minderung der Sichttiefe oder gar einem Algenteppich in Ufernähe beobachtet wird. Sofern nach dem Baden 
gesundheitliche Beschwerden bemerkt werden, sollte ein Arzt aufgesucht und das zuständige Gesundheitsamt informiert werden. 
 
A2 aus Richtung Hannover:  Abfahrt Bad Eilsen Ost 
A2 aus Richtung Dortmund: Abfahrt Porta Westfalica / Veltheim 
Der Camping- und Freizeitpark Doktorsee ist über die örtlichen Hinweisschilder in 31737 Rinteln, Am Doktorsee 8, zu erreichen. 
GPS - Breitengrad: 52°11'11"N - Längengrad: 9°03'35"E 
 
Weitere Informationen zum See sind auf der Internetseite des Betreibers www.doktorsee.de abrufbar. 
 

Zuständiges Gesundheitsamt: 
Landkreis Schaumburg Tel.: 05721 / 703-2500 
Gesundheitsamt  E-Mail: HU.53@landkreis-schaumburg.de 
Probsthäger Str. 6 
31655 Stadthagen 
 
 
 
Stand: 31.01.2020 

Baden: 
Die öffentliche Badestelle mit zwei Badeinseln und einer 80 m 
langen Wasserrutsche befindet sich unmittelbar am Hauptein-
gang des Campingplatzes.  
Die Badelagune hat eine ausgeprägte Flachwasserzone und 
ist somit auch für Nichtschwimmer geeignet. 
Der breite ca. 200 m lange Sandstrand mündet in eine große 
gepflegte Rasen-Liegefläche.  
Sanitäre Anlagen sowie Umkleiden stehen zur Verfügung. 
Die DLRG bewacht den Strand während der Badesaison am 
Wochenende und bei schönem Wetter. Für die übrige Zeit gilt 
Baden auf eigene Gefahr. 
Der See bietet auch Tagesgästen gegen Eintritt Badespaß 
und Erholung. Kostenpflichtige Parkplätze werden dafür in 
ausreichender Anzahl bereitgestellt.  

Auftreten von Cyanobakterien (Blaualgen): 
Bei länger anhaltenden hohen Temperaturen neigt der Doktorsee zur 
Entwicklung von sogenannten Blaualgen. Um einen gesundheitlich 
unbedenklichen und attraktiven Badebetrieb gewährleisten zu kön-
nen, wurde der Hauptbadestrand vom restlichen See mittels einer 
Folientauchwand abgetrennt. Innerhalb der so entstandenen Bade-
lagune werden vom Betreiber des Sees bei Bedarf Maßnahmen zur 
Verhinderung bzw. Reduzierung des Algenwachstums durchgeführt. 
Das hier vereinzelte Auftreten von Cyanobakterien erforderte den-
noch in der Mitte der Badesaison 2019 das Anbringen von Warnhin-
weisen. 
Bestimmte Cyanobakterien bilden Giftstoffe, so genannte Toxine, die 
bei den Badenden durch Verschlucken des Wassers oder sehr lan-
gen Hautkontakt Krankheitssymptome hervorrufen können (z.B. 
Übelkeit, Erbrechen, Durchfälle, Fieber, Hautreizungen, allergische 
Reaktionen). Vor allem sind Kinder gefährdet, wenn sie in Ufernähe 
spielen. 

http://www.schaumburg.de/
http://www.helenensee.de/
mailto:53@landkreis-schaumburg.de

